
≥ 100 ≥ 60

Gehweg

Richtungsfeld

Auffindestreifen

60

Maße in cm

Sperrfeld

Bord 6 cm

60

Fahrbahn

Musterzeichnung 1: Überquerungsstelle mit Überweg

Bord 0 cm

Übergang
0 auf 6 cm

(90)
60

Bei hohem visuellen Kontrast
zwischen Bodenindikatoren
und Umgebungsbelag können
die Kontraststreifen entfallen.

visueller
Kontraststreifen

Das Prinzip

• Die Nullabsenkung (für Rollstuhl- und Rollatornutzer) liegt immer auf der kreuzungszugewandten Seite.

• Vor der Nullabsenkung werden blinde und sehbehinderte Menschen durch ein Sperrfeld gewarnt.

• Eine mit Zebrastreifen gesicherte Querung wird für blinde und sehbehinderte Menschen angezeigt
durch einen Auffindestreifen (Noppen) bis zum Richtungsfeld.

• Die Rippen des Richtungsfeldes zeigen in Querungsrichtung.

• Der Bord vor dem Richtungsfeld hat eine Höhe von 6 cm, davon mindestens 4 cm senkrecht.

• Blinde Menschen müssen von der Nullabsenkung ferngehalten werden.
Deshalb ist ihr Querungsbereich mindestens 60 cm vom Sperrfeld entfernt.
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Musterzeichnung 2: Überquerungsstelle mit Furt

Gehweg

Maße in cm

(9
0) 60

30
 - 

60
≥ 

10
0 Bord 0 cm

Bord 6 cm

≤ 
25

60

Richtungsfeld

Sperrfeld

Auffindestreifen

Übergang
0 auf 6 cm

Fahrbahn

visueller
Kontraststreifen

Bei hohem visuellen Kontrast zwischen
Bodenindikatoren und Umgebungsbelag
können die Kontraststreifen entfallen.

Das Prinzip

• Die Nullabsenkung (für Rollstuhl- und Rollatornutzer) liegt immer auf der kreuzungszugewandten Seite.

• Vor der Nullabsenkung werden blinde und sehbehinderte Menschen durch ein Sperrfeld gewarnt.

• Eine mit Lichtsignalanlage gesicherte Querung wird für blinde und sehbehinderte Menschen
angezeigt durch einen Auffindestreifen (Noppen) bis zum Richtungsfeld.

• Die Rippen des Richtungsfeldes zeigen in Querungsrichtung.

• Der Bord vor dem Richtungsfeld hat eine Höhe von 6 cm, davon mindestens 4 cm senkrecht.

• Der Ampeltaster muss von blinden Menschen gut gefunden werden.
Deshalb steht der Mast nicht weiter als 25 cm vom Auffindestreifen (Noppen) entfernt.

• Der Ampeltaster muss auch für Rollstuhl- und Rollatornutzer gut erreichbar sein.
Deshalb steht er möglichst zwischen Nullabsenkung und Richtungsfeld.

• Wenn der Ampelmast zwischen Richtungs- und Sperrfeld steht, sollte ihr Abstand 30 bis 60 cm sein.
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(9
0) 60

Fahrbahn

Bord 0 cm

Bord 6 cm

60

Richtungsfeld

Sperrfeld

Auffindestreifen

Übergang
0 auf 6 cm

≤ 
25

≥ 
10

0

Maße in cm

30
 - 

60

Musterzeichnung 3: Überquerungsstelle mit nicht rechtwinklig verlaufender Furt

≥ 60

Gehweg
visueller

Kontraststreifen

Bei hohem visuellen Kontrast
zwischen Bodenindikatoren
und Umgebungsbelag können
die Kontraststreifen entfallen.

Das Prinzip

• Die Nullabsenkung (für Rollstuhl- und Rollatornutzer) liegt immer auf der kreuzungszugewandten Seite.

• Vor der Nullabsenkung werden blinde und sehbehinderte Menschen durch ein Sperrfeld gewarnt.

• Eine mit Lichtsignalanlage gesicherte Querung wird für blinde und sehbehinderte Menschen angezeigt
durch einen Auffindestreifen (Noppen) bis zum Richtungsfeld.

• Die Rippen des Richtungsfeldes zeigen in Querungsrichtung.

• Der Bord vor dem Richtungsfeld hat eine Höhe von 6 cm, davon mindestens 4 cm senkrecht.

• Der Ampeltaster muss von blinden Menschen gut gefunden werden.
Deshalb steht der Mast nicht weiter als 25 cm vom Auffindestreifen (Noppen) entfernt.

• Der Ampeltaster muss auch für Rollstuhl- und Rollatornutzer gut erreichbar sein.
Deshalb steht er möglichst zwischen Nullabsenkung und Richtungsfeld.

• Wenn der Ampelmast zwischen Richtungs- und Sperrfeld steht, sollte ihr Abstand 30 bis 60 cm sein.
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Maße in cm

(9
0) 60

≥ 
60

≥ 
10

0

Fahrbahn

Bord 0 cm

Bord 6 cm

60

Richtungsfeld

Sperrfeld

Auffindestreifen

Musterzeichnung 4: Ungesicherte Überquerungsstelle

Gehweg ≥ 180

Übergang
0 auf 6 cm visueller

Kontraststreifen

Bei hohem visuellen Kontrast
zwischen Bodenindikatoren
und Umgebungsbelag können
die Kontraststreifen entfallen.

60 - 90

Das Prinzip

• Die Nullabsenkung (für Rollstuhl- und Rollatornutzer) liegt immer auf der kreuzungszugewandten Seite.

• Vor der Nullabsenkung werden blinde und sehbehinderte Menschen durch ein Sperrfeld gewarnt.

• Eine ungesicherte Querung (ohne Lichtsignanlage oder Zebrastreifen) wird für blinde und
sehbehinderte Menschen angezeigt durch ein Richtungsfeld ohne direkt angrenzende Noppen.
Um das Auffinden zu erleichtern, zeigen Noppenplatten an der inneren Leitlinie
bzw. ein verkürzter Auffindestreifen über die Gehbahn die Lage des Richtungsfeldes an.
Die Noppenplatten müssen mindestens 60 cm (maximal jedoch 90 cm) Abstand zum Richtungsfeld haben.

• Die Rippen des Richtungsfeldes zeigen in Querungsrichtung.

• Der Bord vor dem Richtungsfeld hat eine Höhe von 6 cm, davon mindestens 4 cm senkrecht.

• Blinde Menschen müssen von der Nullabsenkung ferngehalten werden.
Deshalb ist ihr Querungsbereich mindestens 60 cm vom Sperrfeld entfernt.
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60

(9
0) 60

Fahrbahn

Richtungsfeld

Sperrfeld

Übergang
0 auf 6 cm

Musterzeichnung 5: Ungesicherte Überquerungsstelle bei schmalen Gehwegen

Bord 6 cm

Bord 0 cm

≥ 60 ≤ 90

Maße in cm

GehwegGehweg

≥ 
10

0

≥ 60

visueller Kontrast
(Variante 1)

Bei hohem visuellen Kontrast zwischen Bodenindikatoren
und Umgebungsbelag können die Kontraststreifen entfallen.

visueller Kontrast
(Variante 2)

Das Prinzip

• Die Nullabsenkung (für Rollstuhl- und Rollatornutzer) liegt immer auf der kreuzungszugewandten Seite.

• Vor der Nullabsenkung werden blinde und sehbehinderte Menschen durch ein Sperrfeld gewarnt.

• Eine ungesicherte Querung (ohne Lichtsignanlage oder Zebrastreifen) wird für blinde
und sehbehinderte Menschen angezeigt durch ein Richtungsfeld ohne direkt angrenzende Noppen.
Bei Gehwegen schmaler als 1,80 m können Noppen als Hinweis auf das Richtungsfeld entfallen.

• Die Rippen des Richtungsfeldes zeigen in Querungsrichtung.

• Der Bord vor dem Richtungsfeld hat eine Höhe von 6 cm, davon mindestens 4 cm senkrecht.

• Blinde Menschen müssen von der Nullabsenkung ferngehalten werden.
Deshalb ist ihr Querungsbereich mindestens 60 cm vom Sperrfeld entfernt.
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Musterzeichnung 6: Überquerungsstelle mit Überweg in Hauptgehrichtung

Richtungsfeld

Auffindestreifen

60 - 90

Sperrfeld

Bord 0 cm

Übergang
0 auf 6 cm

Fahrbahn

Bord 6 cm

(6
0) 90

≥ 
60

≥ 
10

0

Gehrichtung

Maße in cm

Das Prinzip

• Vor der Nullabsenkung werden blinde und sehbehinderte Menschen durch ein Sperrfeld gewarnt.

• Ihr Querungsbereich ist bei einer Überquerungsstelle mit Zebrastreifen mindestens 60 cm vom Sperrfeld entfernt.
Bei einer Überquerungsstelle mit Lichtsignalanlage steht der Mast mit dem Taster zwischen beiden Bereichen.

• Eine gesicherte Querung wird für blinde und sehbehinderte Menschen angezeigt
durch ein Noppenfeld unmittelbar vor dem Richtungsfeld.

• Da blinde und sehbehinderte Menschen auf die Querung direkt zulaufen,
ist ein hinführender Auffindestreifen nicht erforderlich.

• Die Rippen des Richtungsfeldes zeigen in Querungsrichtung.

• Der Bord vor dem Richtungsfeld hat eine Höhe von 6 cm, davon mindestens 4 cm senkrecht.
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Musterzeichnung 7: Ungesicherte Überquerungsstelle in Hauptgehrichtung

Richtungsfeld

60 - 90

Sperrfeld

Fahrbahn

(6
0) 90

≥ 
60

≥ 
10

0

Maße in cm

Gehrichtung

Bord 0 cm

Übergang
0 auf 6 cm

Bord 6 cm

Das Prinzip

• Vor der Nullabsenkung werden blinde und sehbehinderte Menschen durch ein Sperrfeld gewarnt.

• Ihr Querungsbereich ist mindestens 60 cm vom Sperrfeld entfernt.

• Eine ungesicherte Querung wird für blinde und sehbehinderte Menschen angezeigt
durch ein Richtungsfeld ohne Noppen davor.

• Da blinde und sehbehinderte Menschen auf die Querung direkt zulaufen,
ist ein hinführender Auffindestreifen nicht erforderlich.

• Die Rippen des Richtungsfeldes zeigen in Querungsrichtung.

• Der Bord vor dem Richtungsfeld hat eine Höhe von 6 cm, davon mindestens 4 cm senkrecht.
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Musterzeichnung 8: Querung von Radweg auf Gehwegniveau
 vor gesicherter Überquerungsstelle

Gehweg

Richtungsfeld Auffindestreifen

60

Sperrfeld

(9
0) 60

≥ 
60

≥ 
10

0

Radweg

30 30

Gehweg

Maße in cm

Fahrbahn

Bord 0 cm

Übergang
0 auf 6 cm

Bord 6 cm

visueller
Kontraststreifen

Bei hohem visuellen Kontrast
zwischen Bodenindikatoren
und Umgebungsbelag können
die Kontraststreifen entfallen.

Trennstreifen
B: 30 cm, taktil / visuell

Das Prinzip

• Ein niveaugleicher Radweg wird vom Gehbereich durch einen visuell und
taktil wahrnehmbaren Trennstreifen von 30 cm Breite abgegrenzt.

• Eine gesicherte Querung wird für blinde und sehbehinderte Menschen angezeigt
durch einen Auffindestreifen (Noppen) bis zum Richtungsfeld am Bord.

• Der Auffindestreifen wird durch den Radweg und die Trennstreifen unterbrochen.
Vor den Trennstreifen sind Richtungsfelder nicht erforderlich.

• Die Anzeige der Fahrbahnquerung erfolgt wie in Musterzeichnung M1 bzw. M2.

• Auch auf dem Radweg sollte ein Zebrastreifen angeordnet werden.
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Busbord

Musterzeichnung 9: Querung von Radweg auf Gehwegniveau vor Haltestelle

90

Gehweg

Maße in cm

H

Fahrbahn Wartebereich Radweg

Auffindestreifen

Leitstreifen visueller
Kontraststreifen

Bei hohem visuellen Kontrast
zwischen Bodenindikatoren
und Umgebungsbelag können
die Kontraststreifen entfallen.

Trennstreifen
B: 30 cm, taktil / visuell

30 30

Das Prinzip

• Ein niveaugleicher Radweg wird vom Gehbereich durch einen visuell und
taktil wahrnehmbaren Trennstreifen von 30 cm Breite abgegrenzt.

• Eine Haltestelle wird für blinde und sehbehinderte Menschen angezeigt
durch einen Auffindestreifen bis zum Bord in Höhe der ersten Bustür.
(Ein separates Einstiegsfeld kann bei 90 cm breiten Auffindestreifen entfallen).

• Der Auffindestreifen besteht aus Rippen, die in Richtung des Gehwegs bzw. parallel zum Bord verlaufen.

• Der Auffindestreifen wird durch den Radweg und die Trennstreifen unterbrochen.
Vor den Trennstreifen sind Richtungsfelder nicht erforderlich.
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Gehweg

Maße in cm

60
(90)

30 - 60 ≥ 100

60
(90)

30 - 60

Fahrbahn

60
Bord 0 cmBord 6 cm

≤ 25

≤ 25

60

Musterzeichnung 10: Gesicherte Überquerungsstelle mit Mittelinsel

Fahrbahn

Übergang
0 auf 6 cm

≥ 100

Das Prinzip

• Die Anordnung der Querungsstelle auf der Mittelinsel erfolgt
spiegelbildlich zur Anordnung am Fahrbahnrand.

• Die Nullabsenkung (für Rollstuhl- und Rollatornutzer) liegt
immer auf der kreuzungszugewandten Seite.

• Vor der Nullabsenkung werden blinde und sehbehinderte
Menschen durch ein Sperrfeld gewarnt.

• Eine mit Lichtsignalanlage gesicherte Querung wird für blinde
und sehbehinderte Menschen angezeigt durch einen
Auffindestreifen (Noppen) bis zum Richtungsfeld.

• Die Rippen des Richtungsfeldes zeigen in Querungsrichtung.

• Der Bord vor dem Richtungsfeld hat eine Höhe von 6 cm, davon
mindestens 4 cm senkrecht.

• Der Ampeltaster muss von Blinden gut gefunden werden.
Deshalb steht der Mast nicht weiter als 25 cm vom
Auffindestreifen (Noppen) entfernt.

• Der Ampeltaster muss auch für Rollstuhl- und Rollatornutzer gut
erreichbar sein. Deshalb steht der Mast möglichst zwischen
Nullabsenkung und Richtungsfeld.

• Wenn der Ampelmast zwischen Richtungs- und Sperrfeld steht,
sollte ihr Abstand 30 bis 60 cm sein.
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90
(60)

30 - 60≥ 100

≤ 25

60
≤ 

25

60

Musterzeichnung 11: Überquerungsstellen auf Dreiecksinsel

Gehweg

Maße in cm

Fahrbahn

Bord 0 cm

Bord 6 cm
Sperrfeld

Übergang
0 auf 6 cm

90(60)

≥ 60

≥ 100

Richtungsfeld

Richtungsfeld

Abzweigefeld

Auffindestreifen
Noppen

Das Prinzip

• Die Nullabsenkung (für Rollstuhl- und Rollatornutzer) liegt immer auf der kreuzungszugewandten Seite.

• Auf einer Dreiecksinsel müssen blinde und sehbehinderte Menschen
durch ein Leitsystem zu den Richtungsfeldern geführt werden.

• Der schmale Auffindestreifen zu gesicherten Querungen besteht aus Noppen!

• Die Anordnung an den Überquerungsstellen selbst erfolgt nach M1, M2 bzw. M4
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Maße in cm

60
(90)

≥ 60 ≥ 100

60

60
(90)

≥ 60 ≥ 100

Fahrbahn
60

Bord 6 cm

Übergang
0 auf 6 cm

Bord 0 cm
Bord 6 cm

Richtungsfeld

Übergang
0 auf 6 cm

Auffindestreifen

60

Gehweg

Radweg

Radweg

Fahrbahn
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Bord 0 cm

Trennstreifen
B: 30 cm, taktil / visuell

Sperrfeld

Radweg
nicht maßstabsgetreu

Radweg
nicht maßstabsgetreu

Bei hohem visuellen Kontrast zwischen Bodenindikatoren
und Umgebungsbelag können die Kontraststreifen entfallen.

Trennstreifen
B: 30 cm, taktil / visuell

visueller Kontraststreifen

Musterzeichnung 12: Überquerungsstellen am Kreisverkehr

Das Prinzip

• Die Nullabsenkung liegt immer
auf der Seite zum Kreisverkehr.

• Vor der Nullabsenkung werden
blinde und sehbehinderte Menschen
durch ein Sperrfeld gewarnt.

• Eine mit Zebrastreifen gesicherte
Querung wird für blinde und
sehbehinderte Menschen angezeigt
durch einen Auffindestreifen
(Noppen) bis zum Richtungsfeld.

• Die Rippen des Richtungsfeldes
zeigen in Querungsrichtung.

• Der Bord vor dem Richtungsfeld
hat eine Höhe von 6 cm, davon
mindestens 4 cm senkrecht.

• Blinde müssen von der
Nullabsenkung ferngehalten
werden. Deshalb ist ihr
Querungsbereich mindestens
60 cm vom Sperrfeld entfernt.

• Ist ein niveaugleicher Radweg
vorhanden, wird er vom Gehbereich
durch einen visuell und taktil
wahrnehmbaren Trennstreifen
von 30 cm Breite abgegrenzt.

• Der Auffindestreifen wird durch
Radweg und Trennstreifen
unterbrochen. Vor den
Trennstreifen sind Richtungsfelder
nicht erforderlich.

• Auch auf dem Radweg sollte ein
Zebrastreifen angeordnet werden.
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Musterzeichnung 24: Gehwegüberfahrt mit Leitsystem

Maße in cm

Fahrbahn

Bord

Gehweg
≥ 50

90

Auffindestreifen Abzweigefeld

Leitstreifen

Das Prinzip

• Der Auffindestreifen verläuft über die gesamte Gehbahn.

• Verläuft seitlich eine Fahrbahn, beträgt der Abstand des Auffindestreifens zum Bord ≥ 50 cm,
damit er nicht mit einem Auffindestreifen für eine Haltestelle verwechselt werden kann.

• Ist der Auffindestreifen kürzer als 3 m, kann das Abzweigefeld entfallen.
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